
Anstieg der Verwaltungsratssaläre bei den KMU
gestoppt - Auswuchs bei Banken zurückgebunden
Gestutzt Der ständige An-
stieg der Verwaltungsratssa-
läre bei kleineren und mittle-
ren Schweizer Unternehmen
(KMU) scheint gestoppt.
Erstmals seit 1999 haben dieses Jahr
die Honorare gemäss einer Studie

leicht abgenommen.
Am meisten

Federn las-
sen muss-

Im Schnitt verdient ein KMU-
Verwaltungsrat jährlich 25 500
Franken. (Foto: SSI)

ten Verwaltungsräte von Banken,
deren Auswüchse aus den Boomzei-
ten zurückgebunden wurden. Im
Durchschnitt verdient ein Verwal-
tungsrat eines KMU jährlich 25 500
Franken, wie aus der am Dienstag
veröffentlichten Verwaltungsrats-
studie 2011 der Wirtschaftsprü-
fungs- und Bera-
tungsgesellschaft
BDO sowie der Uni-
versität St. Gallen
hervorgeht. Das
sind fast 300 Fr.
weniger als bei der
letzten Studie im
Jahre 2008. Am meisten zurückge-
stutzt wurden die Saläre von Bank-
verwaltungsräten, die von 2005 bis
2008 ihre Bezüge auf gut 91 000 Fr.
pro Jahr mehr als verdoppelt hatten.
Nun müssen sie sich mit 39 100 Fr.
bescheiden. Damit seien die Bank-
verwaltungsräte aber noch immer
die bestbezahlten von allen Bran-
chen. hiess es in der Studie.
Ausreisser bei Banken korrigiert
Der deutliche Rückgang lasse sich
durch zwei Faktoren erklären: Die
Finanz- und Wirtschaftskrise habe
auf die Saläre geschlagen, da die
Erfolgshonorare kleiner seien als
im Jahre 2008. Zudem seien da-
mals mehr mittelgrosse Banken
mit höheren Entlöhungen in der
Studie enthalten gewesen. «Wir

«Das ist kein Pfadilager
oder die Jugend, die für

Olympia trainiert.»
HEIKO BERGMANN

UNI ST GALLEN
interpretieren einen Teil der hohen
VR-Saläre von 2008 bei Banken als
Ausreisser», sagte Professor Urs
Fueglistaller von der Uni St. Gallen
vor den Medien in Zürich. «Aus un-
serer subjektiven Sicht waren die
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Verwaltungsratshonorare bei den
Banken vor der Finanz- und Wirt-

schaftskrise ein-
fach sehr hoch.»
Über alle Branchen
hinweg habe sich
die Entlöhnung der
Aufsichtsgremien
mit gut 25 500 Fr.
im Durchschnitt

auf einem «vernünftigen, realisti-
schen und angemessenen» Niveau
eingependelt, sagte BDO-Partner
Werner Schiesser: «Wir sehen heute
keine Exzesse.» Die zweithöchsten
Vergütungen erhalten die Verwal-
tungsräte von KMU, die im Handels-
geschäft tätig sind: Im Durchschnitt
sind es 32 700 Franken. Am anderen
Ende sind es in der verarbeitenden
Industrie 23 000 Franken und bei
den Dienstleistern rund 22 500
Franken.

Tiefe Frauenquote
Fast zwei Drittel der Verwaltungsrä-
te sind 50 Jahre und älter. «Das ist
kein Pfadilager oder die Jugend, die
für Olympia trainiert. Es braucht Er-
fahrung und ein gewisses Alter, um
in einem Verwaltungsrat tätig sein
zu können», sagte Heiko Bergmann
von der Uni St. Gallen. Trotz des be-
reits relativ hohen Durchschnittsal-
ters zeigt der Trend weiter nach
oben. Der Anteil der unter 40-Jähri-
gen in Aufsichtsgremien habe noch-
mals leicht abgenommen im Ver-
gleich zu 2008, sagte Heiko Berg-
mann. Weiterhin tief ist auch der
Frauenanteil, obwohl er in den letz-
ten Jahren kontinuierlich gestiegen
ist. Inzwischen sind 15,1 % der Ver-
waltungsräte Frauen. Am tiefsten ist
er weiterhin bei den Banken, welche
am besten entlöhnen. (sda)
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